
 
 
 

ö f f e n t l i c h e  

 
N i e d e r s c h r i f t   Nr. ORMa/003/26 

 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Maleck der Stadt Emmendingen am Mittwoch, 
dem 04.03.2026 im Dorfgemeinschaftshaus Maleck 

 
Beginn: 19:30  Uhr     Ende:  20:50  Uhr 
 

 

Tagesordnung:        Drucksache 

1 Fragen von Einwohner_innen  
  
2 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ort-

schaftsrates am 04.02.2026 

 

  

3 Zustimmung zur Tiergefahrenschutzverordnung 0032/26 
  
4 Zustimmung zur Polizeiumweltschutzverordnung 0039/26 

  
5 Fraktionsantrag Wählergemeinschaft (WG) - Antrag 

auf Beschlussfassung zur Geschwindigkeitsbegren-

zung (innerorts Kreisstraße K5138), Errichtung eines 
Fußgängerüberweges an der Landstraße Höhe der 

Bushaltestelle Krone 

0040/26 

  
6 Bekanntgaben der Verwaltung  

  
7 Anfragen der Ortschaftsräte an die Verwaltung  

  
8 Fragen von Einwohner_innen  
  

 
 



 
Anwesenheit: 

 Der Ortsvorsteher 

Herr Felix Schöchlin  

 Die Ortschaftsräte 

Herr Clemens Eckert  
Herr Hans Klemm  
Frau Gabriele Krieger  

Herr Uwe Mack  
Herr Thomas Mösinger  

Herr Stefan Wolfsperger  
Frau Christina Wild  
 

 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Tagesordnung dem 
Ortschaftsrat Maleck form- und fristgerecht zugegangen und das Gremium be-
schlussfähig ist. 

 



 
- TOP 1 - Fragen von Einwohner_innen  

 
Protokollvermerk: 

 

Herr Werner Haas fragt an, ob der OR evtl. daran denkt, dass sich der Ort Maleck an 
der Stadtputzete beteiligt. 

OV: Wird unter TOP 6 besprochen. 

 
 

 
 

 

 
 

 
    
 

 



 

- TOP 2 - Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates am 04.02.2026 

 

 
Protokollvermerk: 

 
Keine Einwände 
 

 
 

 
 
 

 
 

    
 
 



 

- TOP 3 - Zustimmung zur Tiergefahrenschutzverordnung 0032/26 

 
Protokollvermerk: 

 

ORin Krieger vermisst eine Erwähnung zum Laufenlassen von Hunden auf landwirt-
schaftlich genutzten Wiesen und Äckern. 
 

OR Mack stellt fest, dass Katzen keine Erwähnung finden. Derzeit wird in vielen Ge-
meinden eine Katzenschutzverordnung erlassen. Er würde es als sinnvoll betrachten, 

wenn hier auch zu den Katzen eine Aussage getroffen würde. 
 

Der OR wünscht unter § 6 III 7.  die Aufnahme „Im gesamten Bereich um das Dorf-

gemeinschaftshaus -Park- Sport- und Freizeitbereich einschließlich auf den öffentli-
chen Wegen, insbesondere im oberen Kirchgässle vom Dorfbrunnen bis auf Höhe 

Bolzplatz“ 
 
 

 
 

Beschluss: 

Der Stadtrat stimmt der Tiergefahrenschutzverordnung zu. 
 

 
 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

 
 

    

 

SB Ja Nein Eh 

8 7 0 1 

 



 

- TOP 4 - Zustimmung zur Polizeiumweltschutzverord-
nung 

0039/26 

 
Protokollvermerk: 

 
OR Mack weist darauf hin, dass im § 16 die Rattenbekämpfung ausschließlich auf 
den Grundeigentümer übertragen ist. Das Rattengift wird aber nicht mehr zur Verfü-

gung gestellt und ein Erwerb davon an Privatpersonen nicht mehr möglich / zulässig 
ist. 

 
 
 

 
Beschluss: 

Der Stadtrat stimmt der Polizeiumweltschutzverordnung zu. 
 
 
 
 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

 
 

    

 

SB Ja Nein Eh 

8 8 0 0 

 



 

- TOP 5 - Fraktionsantrag Wählergemeinschaft (WG) - An-
trag auf Beschlussfassung zur Geschwindig-

keitsbegrenzung (innerorts Kreisstraße K5138), 
Errichtung eines Fußgängerüberweges an der 

Landstraße Höhe der Bushaltestelle Krone 

0040/26 

 
Protokollvermerk: 

 
Der Fraktionsantrag wurde einstimmig angenommen. 

 
 
 
Beschluss: 

 

Annahme des Antrages und Weiterleitung an die Verwaltung mit der Bitte, die erfor-
derlichen Schritte einzuleiten. Der Ortschaftsrat empfiehlt der Verwaltung, beim Land-
ratsamt (Untere Straßenverkehrsbehörde), auf Grund der akuten Gefährdungslage 

die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30/40 km/h für die gesamte 
Ortsdurchfahrt der K5138 und die Errichtung eines Fußgängerüberweges (Zebrastrei-

fen) an der Höhe der Bushaltestelle „Krone“ zu erwirken.  
 
 

 
 
 
 

 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 
    

 

SB Ja Nein Eh 

8 8 0 0 

 



 

- TOP 6 - Bekanntgaben der Verwaltung  

 
Protokollvermerk: 

 

1. Beantwortung der offenen Fragen                                                                                   

a) Vordach Hinterer Eingang DGH aus Budgetgründen derzeit nicht möglich 

(siehe Anlage)                                                                                                                

b) Anpassung Busfahrpläne: bisher keine Rückmeldung. ORin Wild (ehem. 

Fahrgastbeirat) hat Gespräch geführt. Abt.3.1.Verkehr, Herr Schoofs hat das 

Anliegen im Blickfeld. 

 

2. Einladung der FFW-Gesamtwehr zur JHV am 20.3. liegt vor. OV ist verhin-
dert.  

 

 

3. Die Frelo-Station ist eingerichtet und wird zur Nutzung empfohlen. 

 

4. HM Schillinger (Außenanlagen) hat bei den neu gepflanzten Bäumen Auf-

sitzmöglichkeiten für Vögel angebracht. 

 

 

5. Teilnahme an der Stadtputzete?  

Bedarf in Maleck wird eigentlich nicht gesehen. 

Auf Grund der Anfrage und dem Hinweis (gelebte Zusammengehörigkeit) 

von Herrn Haas wird ein Aufruf im EM Aktuell gemacht.  
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
    
 

 



 

- TOP 7 - Anfragen der Ortschaftsräte an die Verwaltung  

 
Protokollvermerk: 

 

OR Mack fände es sinnvoll, wenn bei Änderungen von Verordnungen - wie etwa die 

Polizeischutzverordnung - eine Synopse schwarz/rot erstellt würde, weil dadurch eine 

bessere Vergleichbarkeit in der Sitzungsvorbereitung möglich wäre. 

ORin Wild geht auf das Gespräch mit Herrn Schoofs ein und vermittelt auch den 
Wunsch nach Nutzung von Frelo und macht das Angebot einen Termin zur Erklärung 

der Nutzung für Interessierte. 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

    
 
 



 

- TOP 8 - Fragen von Einwohner_innen  

 
Protokollvermerk: 

 

Die zahlreich erschienenen Bürger.innen haben sich intensiv zum Thema Sicherheit 
und Gefahrenstellen (siehe TOP 5 – Fraktionsantrag) auf Geschwindigkeitsbegren-
zung und Zebrastreifen zu Wort gemeldet. 

Herr Martin Saur hätte gerne mehr sicherheitsrelevante Argumente im Antrag 
bzw. Beschluss gehabt. 

Frau Katrin Oberhuber, Fahrschullehrerin und direkte Anwohnerin, betont das 
Erfordernis von Sicherheitsmaßnahmen. Die Überquerung der Straße ist 
höchst gefährlich. 

Herr Brunner macht den Vorschlag, sich bei anderen Ortschaften, die Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen bereits haben, zu informieren. 

Der OR empfiehlt den Bürger_innen, die Argumente und Hinweise in anstehenden 
Gesprächen und Terminen vorzutragen.  
 

Frau Piri Bach regt an, bei der Sitzgruppe am Friedhof (stark genutzt) den Hundekot-
mülleimer aus hygienischen Gründen etwas weiter von der Sitzgruppe anzubringen 

und einen weiteren Mülleimer für sonstigen Müll bei der Sitzgruppe zu positionieren.  
OV: Der Hundekoteimer wurde auf Wunsch schon einmal versetzt.  

 

 
 
 

 
 

 
 

 
    
 

 



 

 
 

 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um  20:50 Uhr. 

 
 
 

 
Schriftführer und Vorsitzender: 

 
 
 

_________________________     
Datum            Felix Schöchlin   

 
       
 

          
 

Die Mitglieder: 
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